
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der StuRa-Sitzung vom 21.01.2010

Versammlungsleiter: Christian Soyk
Protokollant: Andre Jehmlich

Sitzungsbeginn: 19:55 Uhr
Sitzungsende: 00:00Uhr

Es sind 18 von 32 StuRa-Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist beschlussfähig.
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1 Begrüßung und Formalia
Christian eröffnet die Sitzung um 19:55 Uhr. Die
Beschlussfähigkeit wird mit 18/32 festgestellt.

Christian dankt im Namen des StuRa Ulrich
Rückmann für seine langjährige Tätigkeit.

Das Protokoll vom 07.01.10 wird ohne Gegenrede
bestätigt.

2 Bericht der Gf
Besprochen wurden: Gf-Protokolle vom 06.01.
und 13.01., Förderausschuss-Protokolle vom
04.01. und 11.01.

GF-Beschluss zur Zusammenarbeit der TU9
AstA/StuRä wird angezweifelt. Allerdings stehen
auch andere AstA der Zusammenarbeit skeptisch
gegenüber. Armin erklärt nochmal das Verfahren
für verspätete AE-Anträge, da dieses in den letzten
Gf-Protokollen nicht klar erkennbar war. Das
Campusbüro könnte als HSG anerkannt werden.
Es wird das Verfahren mit Studierendenauswei-
sen, die nicht als Semesterticket gelten, diskutiert
(Antrag bzgl. Stempel).

Armin berichtet vom LSR der KSS:
Für die TU Dresden ist noch ein Sitz im LSR frei.
Themen: BaFöG-Erhöhung, Petition der stud. El-
tern, fsz: KSS möchte sich mit fzs treffen, zweifelt
aber deren Legitimität an, Gespräche mit SMWK.

Kristin berichtet, vom Gespräch mit Bereichsleiter
für Mensen vom StuWe.

Till berichtet vom Frühwarnsystem. Das DoIT-
Projekt wünscht konkrete Gesprächsangebote.

Armin berichtet vom StuWe: neuer Geschäftsfüh-
rer, Verkauf von Essen in den Mensen gestiegen,
E-Meal in Zukunft evtl. als Chipkarte, Wohnhei-
me sind ausgelastet, sollen nach Fakultäten sor-
tiert werden, Umzugsbeihilfe wurde in letzter Zeit
häufig beantragt.

Es gibt derzeit ein Software-Problem beim Aufla-
den des E-Meals mit EC-Karte.

Frage zur Erhöhung der Dessert-Preise in Men-
sen. „Es kann nicht sein, dass ein Joghurt mit ein
paar Nuss-Krümeln doppelt soviel kostet, wie der-
selbe Joghurt ohne Nüsse.“

Wichtige Informationen zu neuen Entsendungen
für Legislaturperiode 09/10 bekommt jeder FSR
in der nächsten Woche.

Till kritisiert, dass der Antrag (jetzt als Ini-Antrag,
TOP5) nicht bei den Sitzungsunterlagen war. Till
gibt zu Protokoll, dass er der festen Überzeugung
ist, dass die Sitzungsleitung nicht befugt ist, An-
träge, die den formalen Anforderungen (Name
des Antragstellers, Antragstext, rechtzeitiger Ein-
gang) genügen, nicht in die Sitzungsunterlagen
aufzunehmen. Die Sitzungsleitung hat den An-
trag nicht aufgenommen, weil es ein satzungsän-
dernder Antrag war, welcher nicht ausreichend
formuliert war. Außerdem erschien es der Sit-
zungsleitung nicht sinnvoll, die erste Lesung dazu
auf der letzten Sitzung des StuRa zu halten. Till
gibt weiterhin zu Protokoll: „Der GO-Antrag auf
Nichtbefassung obliegt dem Gremium und nicht
der Sitzungsleitung.“

René berichtet aus dem Senat: Aktionen am 13.
Februar, Umstrukturierung der Kommissionen,
Wahl des Hochschulrats.

3 Tätigkeitsberichte
Es wird kritisiert, dass die Berichte aus dem GB
Soziales erst so spät eingereicht wurden.

Besprochen wurden:
Oktober: Soziales
November: Soziales, LuSt
Dezember: Inneres, LuSt

4 Wahl RF Datenschutz
Kandidat: Joachim Francke

Joachim stellt sich kurz vor.

Eine Zusammenarbeit mit dem FSR Informatik
wird erwünscht.
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Folgender Abstimmungsausschuss wird ohne Ge-
genrede bestätigt:
Silvio Berger
Patrick Dietrich
Jan Kossick

1. Wahlgang: Mit 19/3/1 ist die erforderliche Mehr-
heit erreicht. Joachim nimmt die Wahl an.

5 Initiativantrag Zuordnung der
Fachschaften
Antragssteller: Frank Christian Ludwig (nicht an-
wesend)

Antragstext: „Der StuRa möge beschließen: Die
Studierenden des Master-Studiengangs Childhood
Research and Education – Kindheitsforschung,
Beratung und Bildung sind mit sofortiger Wir-
kung der FS Sozialpädagogik / EW zuzuordnen.“

Der Grund für den Antrag ist, dass zwei Studie-
rende für den FSR Soz.Päd/EW kandidiert haben,
die selbst aber der Fachschaft Berufspädagogik
zugeordnet sind. Es wird über die Zuweisung der
Studierenden zu den Fachschaften diskutiert. Es
ist unklar, ob der StuRa überhaupt dafür verant-
wortlich ist. Es wird angemerkt, dass die Proble-
me (insbesondere bzgl. des Wählerverzeichnisses)
vor der Wahl hätten geklärt werden können. Joa-
chim erklärt, dass selbst bei einer Neuwahl das
Wählerverzeichnis nicht geändert werden kann.

GO-Antrag auf Vertagung wird mit 8/8/4 abge-
lehnt.

Christian meint nach einer Lektüre der Satzung
nun, dass es doch kein satzungsändernder Antrag
sei.

ÄA von Joachim: „Die GF des StuRa wird beauf-
tragt, darauf an den entsprechenden Stellen hin-
zuwirken, den Studiengang „Childhood Research
an Education“ der Fachschaft SozPäd/EW zuzu-
ordnen, wenn die betroffenen Fachschaften Be-
rufspädagogik und SozPäd/EW dieser Umord-
nung zustimmen.“

Der ÄA wird mit 9/6/7 abgelehnt.

Der Hauptantrag wird mit 1/15/6 abgelehnt.

Hinweis: Der Antrag kann in der neuen Legisla-
turperiode neu gestellt werden.

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit um
eine Stunde wird ohne Gegenrede angenommen.

6 Beschlussdatenbank (Antrag Nr. 121
und 122)
Antragssteller: Referent Internet

Antrag Nr. 121: „Der StuRa möge die Sitzungslei-
tung ab der Legislaturperiode 2010/2011 damit be-
auftragen alle Anträge, die an das StuRa Plenum
gerichtet werden in die auf der Internetseite öf-
fentlich zugängliche Beschlussdatenbank ein-
zupflegen.“

ÄA von Christian: Füge hinzu: „Es werden auch
die Beschlüsse des Förderausschusses mit aufge-
nommen. Verantwortlich dafür ist die Referentin
Service- und Förderpolitik.“
(übernommen)

Der so geänderte Antrag Nr. 121 wird ohne Gegen-
rede angenommen.

Antrag Nr 122: „Der StuRa möge beschließen, den
Referenten Internet damit zu beauftragen über
einen längeren Zeitraum hinweg alle bisher ge-
troffenen Beschlüsse des StuRa Plenums in die
Beschlussdatenbank einzutragen. Angefangen mit
den neuesten.“

Der Antrag Nr. 122 wird mit 20/1/2 angenommen.

7 Studentenhilfe 1919 GmbH (Antrag
Nr. 98)
Der Antragssteller ist nicht anwesend. GO-Antrag
auf Vertagung wird mit 18/2/1 angenommen.
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8 Beschlüsse der Kultusminister
Konferenz - Umsetzung in den
Fakultätsräten
Ulli berichtet im Namen des Rf LuSt über die
KMK-Beschlüsse zur Entlastung der neuen Stu-
diengänge. Da Michael Moschke nicht da ist, kann
nichts zur Umsetzung in den Fakultätsräten ge-
sagt werden.

Die KMK schiebt die Probleme mit überlasteten
Studiengängen auf die Universitäten. An der TU
Dresden wurden einige Beschlüsse gefasst, die
das Problem beheben sollen. Dies ist hauptsäch-
lich der Protestbewegung zu verdanken. Wichtig
ist, dass nun die Studienkommissionen aktiv wer-
den.

9 ZLSB Positionspapier zum
Lehramtsstudium
René stellt das Positionspapier vor. Dieses Papier
ist bereits mit einer Bitte um Gespräche an die
Rektorate und die Ministerien versandt worden.

Besonders betroffen sind die Studierenden der
Grundschulpädagogik.

10 StuRa-Homepage
Veranstaltungskalender
Márton berichtet, dass auf der StuRa-Homepage
nun ein Kalender ist, in den alle Mitarbeiter Ver-
anstaltungen eintragen können. Bei Problemen
kann sich jeder an den RF Internet wenden.

11 FA Ausweishüllen (Antrag Nr. 115)
Antragsteller: Enrico Lovasz

Antragstext: „Der Stura möge beschließen, für die
Anschaffung von neuen Ausweishüllen
2.000 Euro zu bewilligen.“

Es wird über den Nutzen der Ausweishüllen und
die mit aufgenommene Werbung für die TK dis-
kutiert.

ÄA von Joachim: Einschweißgerät kaufen
(einstimmig abgelehnt weil dadurch das Semes-
terticket seine Gültigkeit verliert)

Der Antrag Nr. 115 wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

12 FA Frühwarnsystem (Antrag Nr.
116)
Antragsteller: Till Hoheisel

Antragstext:
„Der Studierendenrat der TU-Dresden möge die
Geschäftsführung des Stura damit beauftragen,
Rechtsmittel gegen die Überwachung des Daten-
netzes der TU-Dresden durch ein sogenanntes
Frühwarnsystem prüfen zu lassen. Für Anwalts-
kosten soll ein Finanzrahmen von 2500 EUR an-
gesetzt werden.“

Till erklärt, dass die Studierendenschaft kein Mit-
spracherecht am ZIH hat, aber das Netzwerk sehr
häufig genutzt wird. Die formalen Anforderungen
an eine solche Datenverarbeitung (z.B. Prüfung
durch Datenschutzbeauftragte) sollten aber erfüllt
werden. Dazu müssen aber die Nutzer Einspruch
erheben.

Es wird über die rechtlichen Grundlagen disku-
tiert, obwohl sich offensichtlich niemand damit
auskennt. Es wird gewünscht, den neuen RF Da-
tenschutz mit einzubeziehen.

ÄA vom Patrick: Ersetze letzten Satz durch: „Für
rechtliche Schritte, insofern sie nach Ermessen
des RF Datenschutz nötig sind soll ein Finanzrah-
men in Höhe von 2500 EUR bereitgestellt wer-
den.“
(zurückgezogen)

ÄA von Matthias: „Streiche letzten Satz“
(übernommen)

GO-Antrag auf Vertagung wird mit 9/8/3 abge-
lehnt.

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzung um eine
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weitere Stunde wird mit 11/6/2 abgelehnt.

Der Antrag Nr. 116 wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

Christian schließt die Sitzung um 00:00 Uhr.

Nicht behandelt:
- FA Linke Medienakademie (Antrag Nr. 117)
- Wirtschaftsplan 2010/11 (Antrag Nr. 118)
- Forderungskatalog POT/81 (Antrag Nr. 119)
- Petitionen Studentische Eltern (Antrag Nr. 120)
- Sonstiges

Unterschriften:

.....................................................
Versammlungsleiter

.....................................................
Protokollant
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Anwesenheitsliste der Studentenratssitzung vom 21. Januar 2010
Sitzungsleiter: Christian Soyk Protokollant: Andre Jehmlich

Fachschaft Sitze Art Amt Name, Vorname Status Unterschrift
Architektur/Landschaftsarchit. 1 A nicht besetzt
Bauingenieurwesen 1 A Klemm, Sebastian (ruht)
Berufspädagogik 1 A Löffler, Max UE
Biologie 1 A Sauerbier, Marcel anwesend
Chemie/Lebensmittelchemie 1 A Hans, Michael anwesend
Elektrotechnik 2 A Drechsel, Frank-Robert anwesend

B Pabst, Oliver anwesend
Forstwissenschaften 1 A/E Steinmann, Victor (ruht)

Graßhoff, Dominik (ruht)
Geowissenschaften 1 A Müller, Nele anwesend
Grundschulpädagogik 1 A Bösenberg, Wibke (ruht)
Informatik 2 A Melzer, Marius anwesend

B Mosler, Paul entschuldigt
Jura 1 A Seiffert, Steven anwesend

C GF Grundig, Armin anwesend
Maschinenwesen 3 A Hübner, Sebastian anwesend

B Steinke, Toni anwesend
B Zagermann, Matthias anwesend

Mathematik 1 A Oberthür, Patrick anwesend
Medizin 2 A Homilius, Julia anwesend

B Schneider, Maria anwesend
Philosophie 3 A RF Naumann, Thomas UE

B RF Hofmann, Kristin anwesend
B Rückmann, Ulrich anwesend
C GF Moschke, Michael entschuldigt
C GF Röder, Robert anwesend

Physik 1 A RF Hoheisel, Till anwesend
Psychologie 1 A Kownatzki, Salome anwesend
Sozialpädagogik/EW 1 A Schmidt, Anja (ruht)
SpraLiKuWi 3 A Volkmann, Janin UE

B Püschel, Joachim anwesend
B RF Soyk, Christian anwesend

Verkehrswissenschaften 2 A Heinig, Thomas entschuldigt
B Schirmer, Olaf anwesend

Wasserwesen 1 A Wolf, Felix anwesend
Wirtschaftswissenschaften 2 A Horn, Diane anwesend

B Szellatis, Franziska UE
C GF Lovasz, Enrico anwesend

Summe 33 +4*C -5 /32
Gäste:
Erik Männel (ET ), Jessica Drache (MW), Jan Kossick (RF Kultur), Joachim Francke (RF Datenschutz),
 Patrick Dietrich (Geo), Silvio Berg
Tom Kaiser (Bio), Gunda Jägeler (SpraLiKuWi)


